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Inserat« erbittet man bit
spLtestent 10 Uhr vormittags .

1W3 .
k . Politische Wocheascha».

Es regnet, wenn es regnen will , cs regnet
ieinen Lauf ! Nach diesem Motto spielt sich die

Etatsdebaite im Reichstag ab , die sich
nimmer erschöpfen und leeren will -

, und nicht
viel weniger ausgiebig ist die Etatsdebatte im

preußischen Abgeordnetenhaus . Man spricht,
^ S- elonderc im Reichstag , längst nicht mehr zu
Hause , sondern aus dem Fenster heraus . Was
jetzt im Reichstag gesprochen wird , das sind
bereits unverfälschte Wahlreden . Sind wir doch
nicht mehr ganz 4 Monate von den Neuwahlen
entfernt, und das Interesse der Parlamentarier
gilt nicht mehr dem derzeitigen Arbeitsmaterial ,
sondern der Zukunftsmusik der Neuwahlen ,
welche jede Partei sich gern möglichst sinfonisch
gestalten möchte.

Die Etatsdebatte im preuhischen Ab -
gcordnetenb ^ use , bei der die Fälle Löhning
und Endell - Willich eine sehr eingehende Berück¬
sichtigung erfahren hatten , hat unterdes in den
politischen Ereignissen selbst eine bemerkenswerte
Fortsetzung erfahren . „Es rast der See und
will sein Opfer haben ." Die Verhandlungen
deS Abgeordnetenhauses hatten unzweideutig er¬
geben , daß der Oberpräsident der Provinz
Posen , Herr v . Bitter , durch die beiden er¬
wähnten Fälle in starker Weise belastet worden
ist. So konnte es denn nicht Wunder nehmen,
daß das Posener Klima sich als zu rauh für
Herrn v . Bitter erwies und dieser von den be¬
kannten „Gesundheitsrücksichten "

, dieser Influenza
der hohen Beamten , befallen wurde , die ihn
zu « Rücktritt zwangen .

Es waren ebensowenig die üblichen Ge¬
sundheitsrücksichten, welche den überraschenden
Rücktritt des bayrischen Ministerpräsi¬
denten v . Crailsheim herbeigeführt haben .
Der Fall Crailsheim ist da ? Schlußglied in
der Kette, die mit dem Fall des Kultus¬
ministers v. Landmann begann . Ob das bayrische
Zentrum Grund hat , über den Ministerwechsel ,
dessen intellektueller Urheber es ist, zu triumphieren ,
das wird sich erst in der Folge zeigen. Triumphiert
haben die verbündeten Mächte endlich in Vene -
Mla , wenn der Triumph auch mäßig ist.

Schwer genug hat es gehalten , mit dem
unbotmäßigen Präsidenten Castro und seinem
Protektor , dem amerikanischen Gesandten Bowcn ,
fertig zu werden , aber zum Schluß ist doch so
viel erreicht worden , als angesichts der sehr
komplizierten und heikel» Situation zu er¬
reichen war . Wenn wir auch, ebenso wie Eng¬
land und Italien , bisher statt Geld und Geldes¬
wert nur venezolanische Zusagen haben , so sind
diese doch immerhin durch einige Garantieen
verstärkt . Viel Vergnügen oder gar Ruhm war
bei der venezolanischen Affäre ohnehin nicht zu
holen , und wir wollen froh sein , wenn sie erst
einmal völlig erledigt sein wird .

Das Zusammengehen Deutschlands und
Englands in der Venezuela - Affäre ist zwar
durch die Umstände geboten gewesen , aber es
ist, das ist ja ein offenes Geheimnis , weder in
Deutschland noch in England sonderlich populär
gewesen. Das ist auch in der Adreßdebatte
hervorgetreten , die in dieser Woche im englischen
Unterhause stattgefunven hat . Immerhin
muß anerkannt werden , daß bei aller Reserve
doch ein wesentlich anderer Ton gegenüber
Deutschland angeschlagen wurde , als es in der
englischen Presse üblich ist . Ein schärferer Ton
ist dagegen im englischen Unterhause gegen
Rußland angeschlagen worden , dessen unermüd¬
liches Vordringen in Persien Gegenstand der
intensivsten englischen Sorge ist. Aber mit
Parlamentsreden werden die Engländer das
Vordringen Rußlands nicht aufhalten . Wenig
erfreulich ist nach den Darlegungen der eng¬
lischen Regierung auch die Lage in China , wo
die gegenseitige Eifersucht der Mächte noch
immer den Hauptfaktor bildet , der eine völlige
und befriedigende Regelung der verworrenen
Verhältnisse verhindert .

In erfreulichem Gegensatz hierzu ist es da¬
gegen gelungen , die Mächte in Bezug auf eine
andere Frage von hervorragender internationaler
Bedeutung einigermaßen unter einen Hut zu
bringen . Die seit 25 Jahren schwebende mace -
donische Frage soll jetzt endlich' ihrer Lösung
entgegengeführt werden . Das von Oesterreich -
Ungarn und Rußland entworfene Reform -
programm für Macedonien würde eine gewisse

Sicherheit dafür bieten , daß den heillosen Zu¬
ständen in diesem, von der Türkei ausgesogenen
Lande ein Ende gemacht wird und dort einiger¬
maßen Ordnung geschaffen wird . Aber freilich ,
„ was nützt der Mantel , wenn er nicht gerollt ist !"

Alles wird darauf ankommen , ob die Pforte
das Reformprogramm nicht blos offiziell ac-
ceptiert , sondern in loyaler Weise durchführt .
Das aber wird nur geschehen, wenn die Mächte ,
die ja in dieser Frage eine erfreuliche Einigkeit
bekundet haben , dem Sultan , der gern ver¬
spricht , aber ungern etwas hält , auf die Finger
sehen. Den Teufel halte , wer ihn hat !

HagesneuigKeilen .
Baden .

** Karlsruhe , 20 . Febr . Nach dem heute
ausgegebenen Bericht über die Erkrankung
des Prinzen Karl erlitt der Prinz einen
Rückfall der schon vor kurzem stattgehablen Er¬
krankung ; infolge entzündlicher Reizung ist eine
große Empfindlichkeit in der Gegend der
Gallenblase und des rechten Leberlappens vor¬
handen . Die krankhaften Erscheinungen sind
sämtlich in der Abnahme begriffen ; die Tem¬
peratur , welche bis an die untere Fiebergrenze
gegangen war , ist wieder auf die Norm gesunken.

** Karlsruhe , 20 . Febr . Der Beginn
der diesjährigen Frühjahrsprüfung der
Rechtspraktikanten ( zweite juristische
Staatsprüfung ) ist auf Dienstag den 31 . März
d . I . festgesetzt worden ; die diesjährige Spät¬
jahrsprüfung der Rechtspraktikanten wird vor¬
aussichtlich am Freitag den 11 . September
d . I . ihren Anfang nehmen . Die Anmeldungen
zu beiden Prüfungen haben im Laufe des MonatS
Februar zu erfolgen .

Karlsruhe , 20 . Febr . Mit dem heutigen
Tage wird auch im Fernsprechverkehr von Karls¬
ruhe mit Augsburg , München , Nürnberg , Stutt¬
gart , Paris , Arau , Basel , Bern , Biel , Chauxde -
fonds , Freiburg (Schweiz ) , Genf , Lausanne ,
Luzern , Montreux , Neuchatel , St . Gallen , Schaff¬
hausen , Solothurn , Vevey , Winterthur und Zürich
der Nachtdienst ausgenommen . Auf den neuen
Verkehr mit den bayerischen Orten sowie mit

Feuilleton .

Heimatlos .
Roman von L . Jdelcr - Dcrrlli .
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(Fortsetzung .)
Am andern Vormittag , einem schönen, klaren

Wintermorgen, machte Fräulein Ursula mit ihrem
Anm einen Spaziergang . Walter wollte den
» uchhos sehen . Das Sonnenlicht glitzerte hell

. ??s "cm weißen Schnee . Dunkel stachen die
Kreuze dagegen ab , und nur die goldenen

^
"chstaben auf den Denkmälern glänzten . Die

Verwandten schritten zu dem Grabe des
^ stand kein Kreuz zu seinen Häupten .

Ar Beerdigung des alten Herrn war nur
, !? Letter gekommen , ein Weinreisender , der
»v.^ bnig aus dem Toten machte und schnell
Weder Meiste . Nachher war er noch einmal

.
men und hatte ein Denkmal aufstellen lassen,
Saulenstumpf von Marmor mit dem Namen

.Aerbetag des Toten . Ins Schloß war
er » r? ^ kommen, aber mit dem Doktor hatte
. -Wachen und ihm erzählt , daß er von Kreuzen

^ hielte ; der Verstorbene sei ohne alle
geserben , da erscheine ihm diese abgebrochene
sei passendsten. Auch des Toten Leben
^ aogebrochen und aus den Trümmern sprosse

neue Kraft ."

Es war ein sehr schönes Denkmal , aber
zwischen den Christenkreuzen machte es einen
heidnischen Eindruck . Tante Ursula sprach dies
gegen ihren Neffen aus . Walter legte die Hand
auf den Säulenstumpf und antwortete nicht.

„Du denkst an den Toten , der darunter
liegt ? " fragte sie.

„ Ja, " entgegnete er mit Anstrengung „und
an die Worte eines Dichters :

Ich Hab ' den Toten dort gehaßt .
Die Liebe zog den Haß mir groß .
Dann stand ich stumm an seinem Grab ,
Und mein Gefühl war hoffnungslos ."

„Haß und Hoffnungslosigkeit an Gräbern ? "

fragte die alte Dame mit mildem Vorwurf .
„O Walter , und sie predigen den Lebenden doch
Frieden und Auferstehung ."

„Mag sein , Tante , aber ich kann fast nicht
ruhig denken. Ich gönne dem alten Manne dort
den sanften Schlummer , für mich war es am
besten, daß erstarb ; aber mich überkommt aufs
Neue die furchtbare Hoffnungslosigkeit meiner
Liebe ?"

„ Hältst Du sie wirklich für so hoffnungslos ?"

fragte Ursula .
„Nach dem gestrigen Gespräch , ja . Du weißt

nicht, Tante , wie stolz sie ist. Und daß sie nie
einem Manne die Hand reichen wird , an dessen
Ehre ein Flecken haftet ."

„ Sie ist stolz," sagte die alte Dame nach¬
denkend ; „außerdem ist wohl doch schon zuviel
zwischen Euch beiden vorgekommen , als daß eS
vergessen werden könnte . Dann mußt Du es
aufgeben . Ich muß nachgerade gestehen , die
Sache nimmt immer eine schwierigere Wendung ;
meiner Berechnung entzieht sie sich schon ganz.
Daß Dich Thekla noch haßt , glaube ich nicht,
aber daß sie Dich liebt , glaube ich aber ebenso
wenig . "

„ Ich fahre heute abend wieder ab, " entgegnete
er tonlos , „und will dann vorläufig nicht wieder
kommen . Es war auch nur die Sehnsucht , die
mich Hertrieb ."

Als sich am Abend desselben Tages Herr
von Grünow von Thekla verabschiedete , war es
draußen sehr kalt geworden . Sie stand am
Kamin und er blickte in ihr Gesicht . Es war
ruhig und unbewegt . Mit einigen höflichen
Worten trennten sie sich ; ihn fror bei diesem
Abschied innerlich , aber er richtete den Kopf hoch
auf . „Es hat wohl nur der Frost gemacht ,
daß meine Lippen erbleichten, " dachte er stolz
und verließ das Schloß , um vorläufig nicht
wiederzukehren .

(Fortsetzung folgt .)



Stuttgart und Paris finden die Bestimmungen
über die Benutzung der F :rnsprechverbiuduugs -
leitungen zur Nachtzeit vom 19 . September 1901
und vom 9 . Januar 1902 (Zentralblatt für das
deutsche Reich S . 342 bz. S . 8) und die be¬
sonderen Bestimmungen für den deutsch - fran¬
zösischen Fernsprechverkehr zur Nachtzeit An¬
wendung . Auf die in diesen Bestimmungen ent¬
haltenen Angaben über Abonnements auf Nacht -
Ferngespräche wird besonders hingewiesen . Die
Bestimmungen sind beim hiesigen Telegraphen -
amt zu erfahren .

** Berghausen , 20 . Febr . hier wurde
ein Bursche von 22 Jahren zur Erde bestattet ,
welcher durch einen außergewöhnlichen
UnglücksfaN seinen Tod fand . Ein umher -
ziehender Geschirrhändler , welcher im genannten
Orte übernachtete , hatte seinen Karren aus
offener Straße ohne Beleuchtung stehen lassen .
Der Bursche , welcher nach Hause gehen wollte ,
bemerkte in der Dunkelheit das Gefährt nicht
und stieß mit solcher Gewalt gegen dasselbe
an , daß ihm die Spitze der Deichsel in den
Unterleib drang . Trotzdem er sofort nach Karls¬
ruhe überführt wurde , woselbst in der Klinik
des Herrn De. Gutsch noch eine Operation vor -
gcnommeu wurde , erlag der Bedauernswerte
daselbst seinen schweren Verätzungen .

ff Menzingen , 20 . Febr . Der verheiratete
33 Jahre alte Zigarrenmacher Joh . Jakob
Bür kle von hier hat sich von dem hiesigen
Rasierer E . einen Zahn ziehen lassen . Bald
darauf trat Blutvergiftung ein und der junge
Mann starb unter den gräßlichsten Schmerzen .
Er hinterläßt eine Frau und drei kleine Kinder .

Deutsches Reich.
* Berlin , 20 . Febr . Das „Armee -

Verordnungsblatt " veröffentlicht eine kaiserliche
Ordre vom 12 . Februar , betreffend größere
Truppenübungen im Jahre 1903 . Die O . dre
bestimmt unter anderem : Das 4 . und 9 . Armee¬
korps halten Manöver vor dem Kaiser gegen
das 12. (erste sächsische) und 19 . (zweite sächsische)
Armeekorps ab . Größere Pionierüdungen werden
an der Weichsel bei Graudenz und an der
unteren Mosel und am Mittelrhein bei Koblenz
abgehalten .

* Leipzig , 20 . Febr . Die „ Leipziger Ztg ."
meldet aus Dresden : In der Prozeß fache
des Kronprinzen gegen seine Gemahlin wird
in diesen Tagen das Urteil dem Vertreter der
früheren Kronprinzessin zugestellt . Sicherem
Vernehmen nach unterbleibt jedoch die Ver¬
öffentlichung des Urteils , weil in dem Verfahren
die Oeffentlichkeit ausgeschlossen war und der
Vertreter der Kronprinzessin ausdrücklich Wider¬
spruch gegen die Veröffentlichung erhoben hat .

* Plauen (Vogtland ) , 20 . Febr . Ziemlich
heftige Erdcrschütterungen wurden , wie
der „ Vogtländische Anzeiger " meldet , in dm
letzten Tagen im oberen Vogtlande , so in
Brambach , Untersachsenberg und Graslitz wahr¬
genommen .

* München , 20 . Febr . Der Prinz -
regcnt verlieh dem Grafen Crailsheim sein
Reliefporträr in Bconcr von Professor Hilde¬
brand . Heute mittag empfing der Prinzregent
den Grafen Crailsheim in längerer Audienz .* München , 20 . Febr . Der Prinzregent
hat befohlen , daß Staat « minister Graf
v. Crailsheim in der Hosrangliste auch weiter
als aktiver Slaatsminister aufgeführt wird . Für
nächsten Sonntag ist Graf Crailsheim mit Tochter
von dem Prinzrcgenten zur Tafel geladen . Am
Montag wird der Prinzregent sich auf einige
Tags ins Hochgebirge begeben.

München , 20 . Febr . Bei der Besprechung
des Rücktritts des Grafen Crailsheim be¬
tonen die „Münch . N . Nachr . " und die „ Allg .
Ztg . "

, daß die Annahme der Demission für
weite Kreise eine Ueberraschung sei . Beide Blätter
deuten an , daß nicht nur die Angriffe politischer
Natur gegen das Ministerium Crailsheim ,
sondern auch gewisse Meinungsverschieden¬
heiten im Gesamtministerium bei dem Rück¬
tritt des Grafen Crailsheim eine Rolle spielten .
Eine authentische Darlegung sei demnächst zu
erwarten .

Bamberg , 19 . Febr . Wie das „ Fränkische
Volksblatt " von einer dem sächsischen Hofe nahe¬
stehenden Seite hört , hat die Gattin eines
Zahntechnikers eine Reihe von der Prin¬
zessin Luise an ihren Gatten gerichtete
Liebesbriefe entdeckt und infolgedessen die
Ehescheidungsklage eingereicht .

Schweiz .
Genf , 20 . Febr . Prolcssor Forel hat nun¬

mehr seine Untersuchung beendet und in seinem
Gutachten erklärt , daß der Geisteszustand
der Prinzessin Luise vollkommen nor¬
mal sei und mit den jüngsten Handlungen der
Prinzessin in keinerlei Zusammenhang stehe .
Die kleine Gemütsdepression , au welcher die
Prinzessin leide , werde bald beseitigt sein .

Frankreich.* Paris , 20 . Febr . Der Marine -
minister enthob die Kommandanten der beiden
Panzerschiffe „ Bouvet " und „ Gaulois "

, die
kürzlich bei einem Schi .ffs Manöver in der
Nähe von Toulon zusammenge stoßen waren ,
ihrer Kommandos . Ferner ordnete der Marine¬
minister an , daß der Kommandant des To . pedo-
jägcrs „ Escargole " vor ein Kriegsgericht
gestellt werde . Aus dem dem Marineministerium
über die Unfälle zugegangenen Bericht geht .

dem „ Matin " zu
'
olge , h .' lvw , daß die dH

wähnten Offiziers Mangel an Kaltdlj
und rascher Entschlossenheit gezeigt W

Italien .
* Rom , 20 . Febr . Heute begannest

Feierlichkeiten anläßlich des 25jährigen
fikats des Jubiläums des Papstes . Mch
begab sich der Papst bei bester Gesundheit ,
lebhaften Beifallsdezeugungen und Hochrufs
die Sala Regia und erteilte den dort
sammelten den Segen . In seiner Umgebung

"

fanden sich die höchsten Würdenträger .
Nobelgarden gaben das Geleite . Von der
Regia ging der Papst in den Saal der tz
sprcchungen , wo sich 6000 Geladene , daruü
eine kleine Schar belgischer Pilger , befand
Unter neuen Beifallskundgebungen bestieg
Papst den Thron , zur Rechten nahm die FaaGj
Pccei Aufstellung , zur Linken die außervrk ^
liche spanische Gesandtschaft . Außerdem wohnte,
der Feier sieben Kardinäle , mehrere
und andere Geistliche bei. Kardinal Ferra»
verlas namens der lombardischen Pilgers - sH
eine Glückwunschadresse . Der Papst dankte !
erteilte den Segen . Darauf wurden dem
mehrere Geschenke, darunter eine Tiara
reicht. Um 1 Uhr begab sich der Papst aatu
neuen enthusiastischen Kundgebungen in sei«
Gemächer zurück.

Amerika .
* New - Kork , 21 . Febr . Nach einem Tth -

gramm aus Panama dehnt sich der Aufstast
zu Gunsten Bouillas in Honduras aus . Lu
der Uebernahme des Befehls über die Regierung -,
truppen durch den Präsidenten Scrra erlitt du
Führer der Strcitkräste des Präsidenten Herma
eine Niederlage bei Olancho .

Der Konflikt mit Venezuela .
* Kiel , 20 . Febr . Hiesigen Blättern zs-

r
'
olge richtete der Kaiser nach Aufheb » z

der Blockade in Venezuela au Kommodore
Schedcr folgendes Telegramm : „ Ich habe
aus Ihren Berichten mit Befriedigung die Ueber -
zeugnng gewonnen , daß Sie , die Kommandant »
und Besatzungen meiner Schiffe in den v« t-
zolanischen Gewässern während der Blockak-
Operationen unter schwierigen Verhältnista
im vollsten Maße ihre Schuldigkeit getan md
ihre Aufgabe gelöst haben . Mit Genugtmisj
nehme ich , nachdem nunmehr die Blockade auf¬
gehoben ist, hieraus Veranlassung , Ihnen , de»
unterstellten Offizieren und Mannschaften , mci «
vollste Zufriedenheit für die geleisteten Dienst
auszusprechen und beauftrage Sie , das bekamit-
zugeben.

Kute , öitlige Suppen
stellt man in kürzester Frist und
ohne weitere « Zusatz als
Wasser mit

MM '

Man verlange ausdrücklich
her . Große Sortenauswahl .

8uppvi, » iiri «i " « . weise andere Marken zurück.
, kiir

'

Morgen Fastnacht -Sonntag :
Großes TaurVergrmgerr ,

wozu freundlichst einladet
Karl Schmidt zum Waldhorn.

Für gute Auch « und prima Stoff LtorchenbrL « ist bestens gesorgt .

Brötzingen. - Gasthaus zum Enget.
Aastnacht-Sonntag den 22. Aebr. findet

Großes Tanzvergnügen'
statt , wozu höflichst einladet

_ l-, Mossnsi ».

Gasthaus Mm Schmmn .
Fastnacht -Sonntng den 22 . Februar :

Großes Tanzvergnügen.
Zu zahlreichem Besuch ladet ein

_ Sieklvn zum Schwanen .
Frische selbstgemachte

Kernüse- L SuppennudeLn
empfiehlt die Brod - und Feinbäckerei von

O » I'1 Grötzingerstraße 21 .

Gkötzinien .

Aue. Gasthaus zur Blume
Marge« Aastnacht-Sonntag :

Krosses Ps >2svsr§2st§sü,
wozu freundlichst einladet

'
Maut Kartrnann -

Aue. Lsstksus rum 8tsrnen .
Morgen AaEnncht -Sonntag :

wozu freundlichst einladet

_ G. Leldmaier ^.
Krötsi2§S2. - KastLaus sur Harme .

Morgen Fastnacht -Sonntag :
Großes Tanzvergnügen-

Hierzu ladet höflichst ein
G . Lindenmaier .

kstim-
, köb -

, ÜV8SN- LLsrtenpWe
empfiehlt billigst

, Jirnmerrneister



Rnctsveikünöigungsvl 'cctl für- den Amtsbezirk DurlacH -
Amtliche Bekanntmachungen .

MllinitmchuW .
« .i- Wahl der Beisitzer des Gewerbegerichts , hier

die Aufstellung der Wählerlisten betreffend.
Nachdem die Amtsdauer folgender Beisitzer des Gewerbegerichts

ru Durlach und zwar :

aus der
Gemeinde

Grötzingeu

Söllingen

Weingarten

a .
aus

der Arbeitgeber
dem Stande

' b . der Arbeitnehmer

Fießler , Karl , Fabrikant ,
Scheidt , Ludwig Heinrich,

Maurermeister ,
Dörrmann , Friedrich , Ci¬

garrenfabrikant ,
Wenz , Karl Friedrich ,

Schuhmacher ,
Kögele, Heinrich, Schneider¬

meister 7,
Reinmuth,Erhard,Tüncher¬

meister,

Bender , Andreas , Maurer ,
Dopf , August, Maurer ,

Kußmaul , August , Stein¬
brecher,

Zilly , Jakob , Maurer 7,

Matthes , Nikolaus ,
zellanmaler ,

Reichert , Johann , L
dreher ,

Por -

Sand - Lieferung .
Gr . Wasser- und Straßenbau¬

inspektion Karlsruhe verdingt die
freie Lieferung von ca . 640 ebm
Sand zum Walzen verschiedener
Strecken von Landstraßen , Kreis¬
straßen und Kreiswegen ihres Be¬
zirks im Weg des schriftlichen
Wettbewerbs .

Mit passender Aufschrift ver¬
sehene Angebote sind bis längstens

Mittwoch den 4. März d . A,
vormittags 11 Uhr ,

ans unserm Geschäftszimmer —
Nedtenbacherstraße 25 — einzu¬
reichen , auf welchem die Beding¬
ungen und das Lieferverzeichnis
eingesehen werden kann._

Kleinsteinbach .
Holz -Versteigerung

^ Die Gemeinde
, Kleinsteinbach ver-

steigert Mitt¬
woch , 25 . Febr.,
nachmittags 1 Uhr,
im Distrikt Hags -

wäldle 12 Eiche « und 1 Forle ,
bei elfteren über 2 Festmeter .

Zusammenkunft an der Pfinz -
brücke .

Kleinsteiubach , 20 . Febr . 1903.
Das Bürgermeisteramt :

Maag .

3 .

4.

5.

0 .

Privat - Anzeigen .
Agenten , Reifende

Mmer L 60 . , MMk,
Holzrouleaux und Jaloufiefadrik .
Wästtbon em längeres , tags -
MGÜsillirll , über für Hausarbeit
gesucht . Näheres

Baseltorstratze 3S, part.
' . Eine Lauffrau oder Lanf -
mädchen sofort gesucht

Amalienstraße 13.
Dickrüden , ca . 200 Ztr . ,

zu verkaufen
Adlerstratze 22.

abgelaufen , sind Neuwahlen mit einer Amtsdauer von sechs Jahren
vorzunehmen .

Die Wahl der Beisitzer aus dem Stande der Arbeitgeber liegt
den Arbeitgebern, diejenige der Beisitzer aus dem Stande der Arbeit¬
nehmer den Arbeitnehmern ob .

Zu den Arbeitgebern zählen auch die mit der Leitung eines ;
Gewerbebetriebs oder eines bestimmten Zweigs desselben betrauten j
Stellvertreter der selbständigen Gewerbetreibenden , wogegen Betriebs¬
beamte , Werkmeister und mit höheren technischen Dienstleistungen be¬
traute Angestellte , deren Jahreseinkommen an Lohn oder Gehalt
2000 Mk . nicht übersteigt , als Arbeiter gelten.

Hausgewerbetreibende gelten ohne Rücksicht auf die Zahl der von
ihnen beschäftigten Personen als Arbeiter , wenn sie nicht neben dem
Hausgewerbe ein Gewerbe auf eigene Rechnung ausüben .

Wahlberechtigt sind diejenigen dem deutschen Reiche ungehörigen
gewerblichen Arbeitgeber und Arbeitnehmer , welche das 25 . Lebens - ^ untere wekiverühwien Aavrikate
jahr vollendet haben und seit mindestens einem Jahre in den einzelnen ! überall bei höchster Provision gesucht
Gemarkungen Durlach , Grötzingeu , Söllingen und Weingarten wohnen
oder beschäftigt sind .

Nicht wahlberechtigt sind :
1 . Personen , welche die Befähigung zum Amte eines Schöffen

infolge strafgerichtlicher Verurteilung verloren haben
(88 3l , 33—35 und 358 des Strafgesetzbuchs) ;

2 . Personen , gegen welche das Hauptverfahren wegen eines
Verbrechens oder Vergehens eröffnet ist , das die Ab¬
erkennung der bürgerlichen Ehrenrechte oder der Fähigkeit
zur Bekleidung öffentlicher Aemter zur Folge haben kann ;
Personen , welche infolge gerichtlicher Anordnung in der
Verfügung über ihr Vermögen beschränkt sind ;
Gehilfen oder Lehrlinge in Apotheken und Handels¬
geschäften (gewerbliche Arbeiter in solchen Geschäften, z . B .
Stößer in Apotheken , Packer , Fuhrleute u . s . w . , sind
wahlberechtigt ) ;
Arbeiter , welche in den unter der Militärverwaltung
stehenden Betriebsanlagen beschäftigt sind ;
Personen weiblichen Geschlechts .

Zur Stimmabgabe bei der Wahl werden nur diejenigen Arbeit¬
geber und Arbeiter zugelassen, welche in der Wählerliste eingetragen sind ,
und in letztere werden nur diejenigen eingetragen , welche zu diesem De¬
hnst ordnungsmäßig angemeldet werden.

Tie Anmeldungen werden in den beteiligten Orten getrennt fürm daselbst zuständigen Wahlberechtigten in der Zeit vom
Montag den 23. Aeöruar bis Mittwoch den 11. März d. Is .,

vormittags von 8—12 Uhr und nachmittags von 2—6 Uhr entgegen -
genvnunen und zwar :

a . in Grötzingeu, Rathaus , Bürgermeisterszimmer ,
b . „ Söllingen ,
0 . „ Weingarten , „ „Die Anmeldungen müssen enthalten :

Zu- und Vorname , Beruf und Stand , Lebensalter , Ort der ge-
orvlichen Niederlassung oder Beschäftigung , Wohnort und Wohnung ,

der gewerblichen Beschäftigung , ferner bezüglich der Arbeit-
»evcr die Zahl der von ihnen beschäftigten Arbeiter und bezüglich der

veiwehmer den Namen des Arbeitgebers .
Ar Anmeldungen können schriftlich oder mündlich durch die
»^ Sverechtigten selbst oder durch Dritte erfolgen , welche hierzu keiner

«macht bedürfen ; sie können auch durch die Post eingesandt werden .
i? t>> A^ vuckte Formulare für schriftliche Anmeldungen werden von^ Anmeldestelle auf Verlangen abgegeben.

Bekanntmachung wird von den beteiligten Gemeinden ge-
wnnschaftlich erlassen.

Grvtzingen , Söllingen , Weingarten, 19 . Februar 1903 .
Der Kerneinüerat :

Brötzingen : Söllingen : Weingarten:
Wagner . Wenz . Koch .

Rot- K SlaiiklkcsMkli,
garantiert seidenfrei und neue
Saat , empfiehlt billigst

H . ,
Lammstraße 23.

Garantiert reines
8eb«kin88o >mslr ,

per Pfund 04 H .
Lsnsunrgeschäft

Luiseustratze 8 sind 2 Woh¬
nungen mit je 3 Zimmern , Glas¬
abschluß und allem Zugehör im
Vorderhaus auf 1 . April und eine
Wohnung mit 2 Zimmern und Zu¬
gehör im Hinterhaus
zu vermieten . Nähere
daselbst.

auf l . Juli
im Laden

Pariser Kopfsalat,
junge Hahnen , Enten,

srz. Poularden, Capaunen,
Straßburger Bratgänse,

Suppenhühner,
Hasselhühner,
Schneehühner,

Birkwild , Renntierrücken,
alle

Fluß- L Seefische
empfiehlt in nur prima Waare ,
billigst

Großherzogk . Hoflieferant.
Eigene Kühl- und Gefrieranlage.

H'rompterWersandtnachauswärts.

KsisemsjMchl.
6 Pfd . 95 Pfg .,

Is . . Oa .oLü 1 ,
1 Liter 70 Pfg .

8oL » La .l2 ,
garantiert rein , 1 Pfd . 65 Pfg .,

1 Pfd . 20 , 23 und 28 Pfg .,
^ xLsLsoLiLL ^ L ,

l Pfd . 35 Pfg ,
Oa .HLNkA .xLQl ,

1 Pfd . 50 Pfg .
OLL ?IL8QlLLLL <!LS ,

1 . Pfd . 24 Pfg .
empfiehlt

TLrasrsisk ,
für Garten und Landwirtschaft ,
in den besten Sorten und Quali¬
täten empfiehlt billigst

Samenhandlung , Baseltorstr . 39.
srrkön «

DLmen-ULLkenkoLtüLö
billig zu verkaufen

Hauptstraße 67, 3 . St .
Ein feines Damen - Masken¬

kostüm ist zu verleihen
Lammstraße 9, 2 . St.

Acker, j
einers.
anders,
pachten.

Brtl . einige Ruten an
der Ettlinger Landstraße ,

Zimmermeister Semmler ,
Stadtgemeinde , zu ver-

Ä PI 1 Viertel im Geigersberg ,
Amt » , jst zu verpachten . Zu
erfra gen P finz stratze 81 .

Eine Wohnung mit 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher ist auf
l . April zu vermieten

Kelterstratze 12.
Grötzingeu . Gasthaus zum Avler.

Fastnacht - Sonntag findet
Großes Tanzvergnügen

statt , wozu ergebenst einladet
_ _ K . Qosssnl ,

Grötzingeu — Gasthaus zum Bären .
IcrstncrcHt - Sonntag :

Krosses Is .v2ver§uü§su
^ bei gut besetztem Orchester, wozu ergebenst

einladet Georg Sxpel .
Für gute Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.



kopier-
, bekleid - unl! Kslantei'iövksi'en .

Dis LrüKLiLLtz ? « LVILSS SosoLLkts
rÄAS hiermit ergebenst an und beätz rum Uesnebe böüiebst ein .

ÜLrl LuLNS , vlirlLllll ,
Hs .i ^.x >tst37srsss 61 — bb ^ sL ».<Ll2Sr ' <Z. si7 8o1rvr1s _

Ligsri-en , Ligsistten unll Isbslc.

Wir- ßDl VsW.
Samstag den 21 . Februar

begeht der Verein im Lokal (Graf )
abends von (,9 Uhr ab mit Musik
die Feier seines 30jähr . Bestehens .
Die Kameraden werden gebeten ,
zahlreich zu erscheinen und zugleich
ersucht , das Verbandsabzeichen zu
tragen ._ Der Vorstand .

Wir- ^ M .

Brauerei z. roten Löwen.
Sonntag öen 22 . Jebruar :

8 k
"

( WUlh 0MN -K°Mt
mrt großem humoristischem Potpourri „an der Tafelrunde " mit Text -
ousgabe zum Müsingen , ausgeführt von der nrugegründetrn Kapelle
Fritz Ostermeier , wozu sekundlichst einladet

_ MaiLnk « rL , Metzger L Wirt .

ZMe Mrcruerei Mauer.
Bringe von heute ab , sowie üb «r Fastnacht einen prima Stoff

Der Verein beteiligt sich Sonn¬
tag , 22 . Febr . in Karlsruhe mit
Fahne an der Beerdigung des lang¬
jährigen 1 . Vizepräsidenten des
Verbandes , Herrn Obersten a . D .
Rheinau .

Die Kameraden werden um zahl¬
reiche Teilnahme gebeten . Zu¬
sammenkunft morgens (,10 Uhr
bei der elektrischen Bahn , von wo
L10 Uhr die Abfahrt erfolgt .

Der Vorstand .

Am Sonntag
den 22. Februar
1983 findet in der
» Festhalle "

Kastnachts-
Aufführung

mit darauffolgendem
Danz statt , wozu unsere verehrt .
Mitglieder mit Angehörigen ein¬
geladen werden .

Anfang abends 8 Uhr .
Alles nähere im Programm .

Der Borstand .

Clililimmin .
Im Saale „ zur Blume " Sonn¬

tag , 22 . Kevrnar , abends :
Musikalisch - theatralische

Aufführung
mit nachfolgendem Tanze .

Zutritt hat nur , wer durch ein
Mitglied persönlich eingeführt wird .
Masken haben keinen Zutritt .

Eintrittsgeld für Mitglieder 20 -H,
für Nichtmitglieder 50 H .

Um recht zahlreichen Besuch bittet
Der Borstand .

Me Turnerschast Durlach .
Montag den 23 .

Hornung , abends
7 Uhr 91 Minuten
im Lokal (Blume )
große

Krei Lcik ! Narrensitzung .
Me humoristisch und närrisch ver¬
anlagten Mitgliedei werden hiezu
freundlichst eingeladen .

Der Vorstand .

zum Ausschank . Ferner empiehle selbstgeräucherten Schinken ,
Schweinerixxle , Raschle mit Nraut und lade ergebenst ein

_ Johann Bauer . _
kslünksi - lief.

Mlünchener

Nugusiiner - .Dräu.
IM . Gebe auch solches in Gebinden

—_ und Flaschen ab ._

MLL .sr - As§2L §vsrsiL .
er noch ganze Stiefel nennt sein eigen ,
er seinen Hausschlüssel kann vorzeigen ,
er seinen eigenen Geldbeutel führt ,
er gesunden Humor in sich verspürt ,
er zärtlich liebt seine Schwiegermama ,
er gern mitmacht noch „ Allotria "

,

der finde sich am Montag den 23 . des Rarrenmonats , Punkt7 Uhr 68 Minuten , im Vereinslokal ein , woselbst er mit eigenen
Augen und Ohren alles sehen und hören kann , was gemacht wird .
Männlein und Weiblein wollen wir jedoch den guten Rat geben , sich ihr
Zwerchfell zuvor mit Margarinebutter einzu

'
reiben , damit es nicht

zerspringt .
Drum auf fidele Sangesbrüder , I Prinz Carneval , der Narrheit Svhu ,Legt Montag alle Sorgen nieder Wird dortselbst mit dem kleinen CohnUnd eilt zum „ Roteu Löwen " . s Ein Monstre -- Konzert geben .

Kkbkitöi' - Kessngvöi'öin llsrmonie.
Montag den 23 . Hornung , abends von 8 ^ Uhr ab :

Große Narrensitzung für Damen und Kerren
im Lokal „ Aller Fritz " . Sinz - , Sang - und Lustspiele werden prompt
ausgcführt unter gefälliger Hochverräter Leitung der Direktion von
Haarimus AlbeUius .

_ Mit Verstand .

8liakdlm roter Aöiven .
Sonntag den 22 . Februar :

Fröhlich - Stauch
unter Mitwirkung aller Narren und Närrinnen alter und neuer Kudcl -
Muttel , neu : Der Selbstmord im Kremalorium .

Wozu srcundlichst einladet :
Die vevvückte Direktion .

Susan g 8 Uhr . Eintritt 20 Hfg .

NlttUsttUM Ml
Eingetragener Berei .

Montag abend halb 9 u
sammeln sich sämtliche Narr
Lokal . Der Rarrerrw

MMMM ,,F «

Fastnacht -Montag abend
61 Minuten Narren - A
durch die Stadt mit Facke
leuchtung . Sämtliche närrisch
glieder werden närrisch gew
Punkt halber uff achte

'
im

närrische Brauerei Walz zu
scheinen .

Der närrische Borst «
Gesellschaft „Immerfr

Aurlach.
Montag den 23 . Hornung ,

nach 7 Uhr 59 , beginnt im
und Kurhotel zum Ochsen

Narren -Kappen -Sitzu
Auftreten der vollständigen .tz
kapelle

Mehrere Kaßenumlrkch

7
.

Anrla
DreMüdklied

Adlehdcnglupp
len Ungeladen
närrischen Mon!
Awend am
beim Wallse -GuSqp
zu erscheine, weil ui«̂
cn närrische IImW

mache welle , mit dem ewcso vw
rücklcn Musigverein „ Lüra " als de»
Kesankvercin „ Badenia " . Ncchhn
Gneibbe im Loggal , wozu jeder La
netige Dorscht mttzubriuge und dH
unneliz Melancholie , in GesM
seiner Frau oder sonst AnWtzsck
daheim zu lassen bat .

Im Auftrag
sie 3 Fettflecken

Heul - Heul .

Werkmeister-Bezirksverck
Turlach .

Unsere diesjährige FastnaO »
Sitzung findet Dienstag den
24 . Februar , nachmittags 4 Hr .
besonderer Umstände halber im
„Goldenen Löwen " statt .
_ Der Vorstand . ,
Jeden Sonntag von Uhr

Frischen «varineu

L« >ebölkueköli
empfiehlt

Hermann Heid,
Bä ckerei L Me hllager , Sauvt str . G

Kandeier,
Kandbutter , per Pfd . 1
Tafelbutter ,
GroßerVariserKopfsalal
Klumeukohl .
Schwarzwurzel .
Rotkraut

empfiehlt stets frisch

Hauptstraße

ökoekslöi -btzen,
lose gewogen , per Pfd . 30 ^

Philipp t-liger u. 5ilialen

ileiik Miisilk>ikoji » l»t
für Herren und Damen sind biUV

zu verleihen
Lammstrabe 34 . 2^ sr

Ntedokttou. nnd von Ä. Dnps .

Hierzu eine Beilage



Durlacher Wochenblatt .

Mage za Nr. 11. Samstag . 21 . Februar 1SV3 .
Amtsvorkündigungsblatt für öen Amtsb ezirk Durf ach.
Amtliche Bekannt machungen.

Den Kleinhandel mit Garn betreffend.
Nr 5075 . Nachstehend bringen wir die Bekanntmachung des

« eickskanzlers vom 20 . November 1900 in der durch Bekanntmachung
17 . November 1902 abgeändertenFassung zur öffentlichenKenntnis.
Durlach den 16 . Februar 1903 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Hepp .

Bekanntmachung.
Setreffend Bestimmungen für den Kleinhandel mit Har«.

Vom 20. November 1900 .
Nr . 2734 . Aufgrund der Vorschriften im 8 5 Abs . 1 des Ge¬

setzes zur Bekämpfung des imlauteren Wettbewerbes vom 27 . Mai
1896 (Reichs - Gesetzbl . S . 145) hat der Bundesrat die nachstehenden
Bestimmungen, betreffend den Kleinhandel mit Garn , beschlossen :

8 1 -
Zum Einzelverkanf aufgemachte baumwollene , wollene und halb¬

wollene Garne aller Art dürfen nur in bestimmten Einheiten des
Gewichts und unter Angabe der Gewichtsmenge in: Einzelverkehre
gewerbsmäßig verkauft oder feilgehalten werden , baumwollene Garne
bis zur Gesamtlänge von 100 m . jedoch auch in bestimmten Einheiten
der Länge und unter Angabe der Länge .

Die Vorschriften dieser Verordnung finden keine Anwendung
u . auf Garne , die zum Zwecke der Fertigstellung von halb¬

fertigen Waren in Verbindung mit diesen seilgehalten werden ,
b . auf baumwollene Nähgarne , die auf Holzrolleu oder auf

Papierhülsen (Pappkops) aufgemacht sind ,
o . auf Garue, die dem Käufer zugemessen oder zugewogen werden .

8 2 .
Als Mengeneinheiten werden zugelassen

a . Gewichtseinheiten zu 1 , 5 , 10 , 20 und 50 A oder zu einem
Vielfachen von 50 g,

b . Längeneinheiten für baumwollene Garne zu 5 , 10 , 20,
30 u. s . w . bis 100 m .

Die Vereinigung mehrerer Mengeneinheiten ist nur insoweit zu¬
lässig , als sie zusammen eine zulässige Mengeneinheit darstellen .

8 3 .
Als Gewicht gilt das Trockengewicht der Garne ohne Umhüllung ,

Einlage u . s . w . (Nettogewicht ) und ohne Beschwerung , soweit diese
nicht durch die Fabrikation bedingt ist , nebst einem Normalfenchtig -
keitszuschlage , der bei Baumwollgarn 8j( , bei halbwollenen Garnen
( sogenannten Mischgarnen ) 10 , bei Kammgarn 18 !( und bei Streich¬
garn 17 Hnndertteile des Trockengewichts beträgt.

8 4 .
Das Gewicht darf nicht um mehr als 3 Prozent bei Mengen

über 50 g, 5 Prozent bei Mengen von 10 bis 50 Z und 10 Prozent
bei Mengen von 1 oder 5 Z , die Länge darf nicht um mehr als
5 Prozent bei Längen von 10 bis 100 m und 10 Prozent bei Längen
von 5 m hinter den angegebenen Beträgen Zurückbleiben .

8 5.
Das Gewicht ist in Grammen, die Länge in Metern anzugeben ;

die Angaben sind an der Ware selbst oder an ihrer Aufmachung ,
Verpackung oder Umschließung leicht erkennbar anzubringen .

Bei Vereinigung mehrerer Stränge im Gesamtgewichte bis zu
50 ^ genügt es , wenn die Gewichtsangabe auf der gemeinsamen Ver¬
packung angebracht ist , bei Mengen über 50 g ist sie auf jedem einzelnen
Stücke anzubringen . Garne in Knäueln , sowie Garne, welche nach der
Länge verkauft werden , müssenstets mit einerMengenangabeversehensein.

8 6 .
Vorstehende Bestimmungen treten mit dem 1 . Januar 1903

-n Kraft.
Berlin den 20 . November 1900 .

Aer Stellvertreter des Reichskanzlers :
. _ Graf von Posadowsky ._

Die Fastnacht betreffend.
Wir bringen hiermit Folgendes zur allgemeinen Kenntnis :
Die Veranstaltung öffentlicher Aufzüge und Maskeraden ist bei

bem Bürgermeisteramt anznzeigen . (8 63 P .- St .-G .-B .)
Das Einsammeln von Geld durch Masken wird als Bettel be¬

straft. Darstellungen und Masken, welche gegen die guten Sitten ver¬
stoßen , sind verboten ; Uniformen , Amts- und geistliche Kleidungen
dürfen von Masken nicht getragen werden .

Das Werfen mit Papierschlangen , Confetti u . s . w . in Wirt¬
schaften wird , weil feuergefährlich , untersagt.

Durlach den 16. Februar 1903 .
Der Bürgermeister :

Reichardt .

Dnrlach .
Lkgkuschafts- Versteigerung .

Im Auftrag der Geschwister
Jung ( Kinder des Landwirts
Christof Jung hier ) werden
Dienstag de« 24 . Februar ,

nachmittags 2 Uhr,
imNathause nachbefchriebeneLiegen¬
schaften nochmals öffentlich ver¬
steigert , wobei der Zuschlag erfolgt
auf das Höchstgebot vorbehaltlich
der Genehmigung der Beteiligten .

Beschreibung der Liegen¬
schaften :

1 .
Lgb . Nr . 667 . 7 a 22 gm Garten¬

land in den Erlesgärten , es . Nr . 666
Goldschmidt , Christian , Landwirt,
as . Nr . 707 Güterweg der Stadt
Durlach . Auf dem Grundstück sind
20 tragbare Obstbäume . Gebot
2000 Mk.

Lgb . Nr . 922 . 10 a 72 gm
Ackerland zwischen der Ettlinger-
straße und der großen Salzgasse ,
es . Nr . 908 städtischer Güterweg
mit Graben , as . Nr . 923 Berger,
Karl, Landwirt . Auf dem Grund¬
stück sind 30 tragbare Obstbänme .
Gebot 1150 Mk.

3.
Lgb . Nr . 6038. 8 o 05 gm

Ackerland oben am Grötzinger Weg ,
.es . Nr . 6037 Oßwald Heinrich und
Trumpp , Karl , as . Nr . 6039 jetzt
5831 k Durlacher Drahtseilbahn.
Gebot 1310 Mk.

4 .
Lgb . Nr . 7422 . 24 g. 84 gm

Ackerland und 1 a 17 gm Gras¬
rain , zusammen 26 u 01 gm an
der alten Pforzheimerstraße, es .
Nr . 7420uHardung , Johann Peter ,
as . Nr . 7423 städtischer Gewannweg .
Gebot 1040 Mk.

Die Grundstücke Nr . 1 und 2
eignen sich zu Bauplätzen .

Die näheren Steigerungsgedinge
können jederzeit beim Unterzeich¬
neten eingesehen werden .

Durlach , 18 . Febr . 1903 .
Der Gemeindewaisenrat :

_ Max Altfelix ._
Privat - Anzeigen .
Mansardenwohnung —

2 Zimmer, darunter 1 mit geraden
Wänden , nebst Zubehör — auf
1 . April 1903 zu vermieten

Weingarterstraße 13, 2 . St .
Lchörre Wohnung ,

3—4 Zimmer, praktisch , mit Gast . ,
an ruhige Familie zu vermieten
_ Halinaienstraffe (0 .
Sehr schöne Wohnungen

von 2 — 6 Zimmern teils sofort,
teils auf 1 . April zu vermieten .
Auskunft Karlsruher Allee 11 bei
Architekt Otto Hofmann oder
Turmbergstraße 18 ._

Ettlingerstratze 46 tm 3 . Stock ist
eine Wohnung von zwei Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher sofort
oder auf 1 . April zu vermieten .

Wohnung mit 1 Zimmer und
Zugehör ist auf 1 . April oder früher
zu vermieten . Näheres

Adlerstratze 1» .

Wohnung.
In meinem Hause Hauptstraße 69

ist der 3 . Stock mit 5 Zimmern ,
Mansardenzimmer nebst aller Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten.
_ May , Zimmermeister .

Eine schöne Wohnung im 2 . Sr .
von 6 — 7 Zimmern , Badezimmer,
Balkon, Gas - und Wasserleitung ist
sofort oder später zu vermieten
und eine Wohnung von 3 Zimmern
mit reichlichem Zugehör , sowie eine
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern mit Zugetzöc sind auf l . April
zu vermieten

Weingarterstratze 16 .

Iu vermieten
auf 1 . April 1903 Karlsruher
Allee 1 im 2 . Stock des Vorder¬
hauses eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , 1 Küche und 1 Keller ; da¬
selbst im 3 . Stock des Vorder¬
hauses eine Wohnung von 3 Zim¬
mern, 1 Küche und 1 Keller .
Näheres zu erfragen bei dem betr.
Wirt oder Karl -Wilhelmstratze 42,
Karlsruhe, im Bureau ._

Kaden mit Wohnung ?u
vermieten .

In meinem Neubau Hauptstr . 69
habe ich einen schönen Laden mit
anschließender Wohnung nebst aller
Zubehör auf 1 . April oder 1 . Juli
zu vermieten.

Gustav May , Zimmermstr .
Adferstratze 6 sind 3 Woh¬

nungen mit Zugehör zu vermieten ,
sowie eine große Werkstätte .

Nähere Auskunft bei
_ Julius Kochschild .

Eine Wohnung im 2 . Stock von
2 Zimmern und Zugehvr ist auf
1 . April zu vermieten

Killisfeldstraße 12.
Eine schöne Wohnung von

3 Zimmern nebst Zubehör ist auf
1 . April zu vermuten . Näheres

Ariedrichffraße 7 , im Laden.
Hauptstraße 8 ist der 2 . Stock ,

best , aus 2 grohen schönen Zimmern ,
großem Atkov , Mansarde , Küche,
Keller, Speicher , Gas - und Wasser¬
leitung , sofort oder später zu vcr -
mictheu . — Daselbst ist eine kleinere
Wohnung von 2 Zimmern nebst Zu¬
behör sofort oder später zu ver-
miethen . Näheres im Laden.

Mkmaseiiinen-»
j üüonteulö l
^ <Nicht-Berbandsmitglieder) ^
4 auf Ringschiff eingearbeitet, ^
^ zum sofortigen Eintritt ge - ^
^ sucht . Offerten unter 1. ffl . ^
^ 734 an vuekolff Masse , ^
^ Slukkgsnff . ^

Haus zu kaufen gesucht.
Ein kleineres Wohnhaus mit

etwas Garten wird zu kaufen ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 100 an die Exp . d . Bl.



Kaff» - Versandt - Hans.
La,kkoo

bedeutend billiger gemorden .
Empfehle meine sorgfältig zu¬

sammengestellten Kaffee 's :
-Heröst . Kaffee ä Pfd . 80 ^ ^ t 40
roh . Kaffee „ Pfd . 70 ^ 1 . 20

Vensandt portofrei von 9'
^ Pfd .

an unter Nachnahme .
Nichtgefallendesnehme gegen Nach¬

nahme zurück.
Wernhcrrö Me gehr ,

Altona b . Hamburg .
g r . Klvstraße SK g.

Kiöl11a8 l:likn
( grüne »

0,4 I mit Verschl . ^ 12 . - ,
0,7 1 mit Verschl . U ^ 13 .50
he ! 500 Stück rF. l . - s p. ^

„ 1000 „ 1 .50/ billiger
und größere Partie » zu

Waggoupreia .

MmeralV . -Mschen
( halbweib )

^ 1 mit Siemens'
schem Hebel-

vcrschl. ^ 12 .50.

Ecken-
Seidel

( schwere Qual. )
^ I ^ 18. - ,

0. 4 I ^ 20. - .
0,3 l ( schwere
0,4 Form ) 22 . —

p . ^ Stück,
keoksn

0,4 I glatt
A 12 . - .

glatte .
gepreßte

" 5.50,
L ^ 6. - .

Lochcylinber Jenaer . L 35
Glühkörper la . . . L 25 L .
Teller flach 20 - 23 em ^ 5.- .

Lillven- Email - GksM
unübertroffen , z. viffigsten Preis

LkristiLu Lern
Hauptstraße 56 s , Durlach ,

^dka s - , I »orzelran- und Htekngut- Maren.

> IV . krosse M -IiOttkrikI
^ ö . 8s<I. l-snössveesins v. Noten Nreur ^

riekung sc Kon 7 . MSer 1903
44M0 0 0 0 Lelöge« .v 0 0 0 rus . : !« .

8LüMv . N . 1ZHV0
L kew . 1LOVO
1 6ew. Î I . LOOO
° SWö 24000

tiusrukldsr dar okne gbrug .
0 . 1 II0 . 101l . Porto u . lüste 25 Pf.
UsoknLkme teurer, ewpüedlt :
t . 8 iÜl 'M 6 >' , 8ira8sburg i . k .
2 snsra 1 - Dsbit , bangest ?. 107.

emaillierte, lackierte
und gußeiserne in
sehr großer Aus¬
wahl empfi . hlt

<Dtto Wi - sinaer , .tzerdfabrik.

llagknlsillenllkn
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit, was mir von jahre¬
langen, qualvollen Magen - v . Ver
Vauungsbeschwerden qedolfcn hat.
A . Koeck, Lehrerin, Sachsenhausen
b . Frankfurt a . M ._Ein gut möbliertes Zimmer
ist sofort oder später zu vermieten

Baseltorstraße 8. parterre .

IööiMsiw .ör L MuLs ,
ksismtr « «! IN , LurLsruL « , Mplm A4 ,

ampköfllen

kür

Lesttvarns , glatts unä Zsmustsrts Ltoffs ,olle ^ rten rvsisa unä ersms Ltoffs ,sclnvanLS Vonksotionsstofföküräaelcen , OaxsZöto.
6ute flieikie ^ totts van 8« ^ an.

kür

Inohs unä kaoorliiisrto LueksLius ,soln/rarLS unä äunlrsldlaus Lksviots
in allen (stialitaten unä kreiiäa^en .

0hsviot8 von s ^ an.
Rluster » uk HViins «!» Ire » i » 8 H » n8 .

Chemische Wäscherei unä .Färberei
von

n LIvLsrir , Hauptstraße 66,
empfiehlt sich im chem . Reinigen und Färben von Herren - nndDainen -Garderoben , Möbelstoffen , Teppichen , Decken etc . bei
schnellster nnd billigster Bedienung .

Spezialität : Gcrrdinenwcrkcherei . "^ 8

Die ZursLUZ des

RrchtsllgklltkilI. Wkiiihkimkr
Karlsruhe Durlach

Adkerllraße 16 Kcruptstrcrße 20
empfehlen sich zur Betreibung allerhand Ausständeim Mahn - und gerichtlichen Verfahren , besorgenAn - und Verkäufe von Liegenschaften und Hypo¬
theken , fertigen Eingaben , Bitt - und Gnadengesuche
rc . n . bei reellster , promptester nnd billigster

Bedienung .

Prima
<ttu !irmil > - äe <lint !trncit !»ü !llen
liefert in jedem Quantum bei reeller Bedienung

_ Tager bei Herrn Hei nrich Dottin ger, spfinzstraffe 74 .
Empfehle mein Lager in sämtlichen

Aamnaleriatien .
Durlacher Asphalt - , Gement - H Ketonbaugeschäft

I '
risürLvL Dookvr ,4 Schillerftratze 4 .

SU . ^ 3708 Futterortiliel
als :

sn c1sts .il

Hafer , Mais , Maisfchrot , Futtermehl , Kleie ,
außerdem als bestes Milch- nnd Mastfutter :

sVagbäuselsr »Islsssslirsstiuitör
( ohne jeden Torfzusatz » empfiehlt

^ NKLL8t
_ _ Kcke dev Adker - L Schtachthausskraße .

Wertlos lind alle Mährpräparate ohne regelmäßige Merdauung .

Dl . VVebölZ fsmilientlisö ,
wöchkntl . 2 — 3 Mol getrunken , befördert die Verdauung und regt den
Appttit an , darum darf derselbe in keinem Haushalte fehlen . I « habenin - en meisten Apotheken . Nur echt mit dem Wortlaut :

vr . G . Webers Fami > ieutl,ee
Mäuse - Giftbrot

Schon ein Versuch im Leipziger Schlacht¬
hof brachte viele Ratten zur Strecke . Echt
Packet 60 u . 100 Pf . zu haben kintioen -
spottieke und 0 . Lebvesiree .

Eine Wohnung im 2 . Stock mit
3 Zimmern , Mansarde , Glas¬
abschluß und allem Zugehör auf
1 . April zu vermieten
Auerstraße 19 , Darmstädter Hof.

Stets frischen

8trvU88 «IIci »eIi « i»,
H «1e » l>Lr » i»L ,
8u » U,
VllV «KvI >ä « lL,

Lvleid » «k ,
^ iii88el »nitt « ii L
8 » I »8t » NK«I»

empfiehlt
Hermann Heid .

ZJäckerei und Wehllcrger ,
_ Hauptstraße 68 ._

Karl llsurs jr.,
Lammstraße 10 , Z>« rkach,

empfiehlt sich einem litt , hiesigen
und auswärtigen Publikum zur
Lieferung
mäerM ÄMmimelitiiiW
sowie auch einzelner Mädel , von
der einfachsten bis zur feinsten Aus^
führung , in nur tadelloser Arbeit ,
unter Zusicherung promptester Be¬
dienung.

Drahtgeflechte .
Spanndrat-t,
SlachetdrahL etc.

fertige
7 - Gisenpfosten,
Streßen etc.

liefert sehr billig
Otts ^ issiuz .Z 'Si ',

G r ö tz i n g e r st r a ß e.

Matentamtlich geschützte

Klult08inpräpsrsts
der I ^» » » in « r8 « I»«i» Butter »

Patrilt -Sanitäts -Pulver für Pferde,
Glukosin - Niilch - Pulver , Glukosi »-
Rapid -Mastpulver »ür Schweine sw»
die besten Krasltuttcr der Welt .

Zu haben in der
Linkonn - kpokkslco

in Durlach , am Marktplatz .

Kouoli - L Krampi-
husten sowie chronische Katarrhe
finden rasche Besserung durch Vi ».
Lindenmeyer 's Salus -Won -
bons . In Beuteln ä 25 u . 50 Psg-
sowie in Schachteln ü i Mk. in den

in Idnrl » el » und
^ « i»i8 (8l »» vli . ^

Zahnarzt Lorenz -
Karlsruhe , Leopoldstraße 38.

Vom 1 . April an :
Kaiserstraße 136 ( Friedrichsbads^,

Redaktion, Druckund Verlag von A. DupS , D*rl«ch
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